
Mediadaten und Preise 2026

Gesamtauflage		  9’617 Ex.
Printauflage (WEMF 2024)		  8’180 Ex.
E-Paper (Selbstdeklaration)		  1’437 Ex.

Erscheinungsweise
2x pro Woche, Mittwoch und Samstag

Inserateschluss	 Dienstag/Freitag
Inserate	 08.00 Uhr
Traueranzeigen	 11.00 Uhr

Grossauflagen
25.02. / 25.03. / 29.04. / 10.06. / 09.09. / 30.09. / 11.11.2026	   20'600 Ex.

Abweichende Erscheinungsdaten
bei Feiertagen 	 einen Tag früher	
03.01.2026	 keine Ausgabe
26.12.2026 	 keine Ausgabe
02.01.2027 	 keine Ausgabe

Kombinationsmöglichkeiten
Uri Plus (Urner Wochenblatt + Uristier), Gesamtauflage 24’600 Ex.�
						        	Normalauflage		�  Grossauflage
Formate	 Grösse B x H	                  	  farbig	�  farbig 
1/1 Seite	 285 x 430 mm	 CHF	 4’700.–	 CHF� 5’100.–  
1/2 Seite quer Textanschluss	 285 x 214 mm 	 CHF	 2’700.–	 CHF� 3’100.–  
1/3 Seite	 285 x 142 mm	 CHF	 1’900.–	 CHF� 2’300.–  
1/4 Seite quer/hoch	 285 x 106 mm / 140 x 214 mm	 CHF	 1’200.–	 CHF� 1’400.–
1/4 Seite quer/hoch Textanschluss	 285 x 106 mm / 140 x 214 mm   	 CHF 	 1’500.–	 CHF� 1’700.–
                            
Felder
Titelseite Kopffeld	   91 x 35 mm	 CHF	 320.–	 CHF	 420.–
Titelseite Fussfeld	 138 x 49 mm	 CHF	 340.–	 CHF	 440.–
Letzte Seite Kopffeld	   91 x 35 mm	 CHF	 270.–	 CHF	 370.–  
Letzte Seite Fussfeld	 138 x 49 mm	 CHF	 290.–	 CHF	 390.–  
              
Publireportagen
1/1 Seite	 285 x 415 mm	 CHF	 2’400.–	 CHF	 2’700.–  
1/2 Seite	 285 x 200 mm	 CHF	 1’400.–	 CHF	 1’700.–  
1/3 Seite	 285 x 127 mm	 CHF	 1’000.–	 CHF	 1’300.–
1/4 Seite	 168 x 200 mm	 CHF	 600.–	 CHF	 900.–
Publireportage zusätzlich auf urnerwochenblatt.ch veröffentlichen 	 CHF	 500.–
Text und Bilder durch uns erstellt		  nach Aufwand�            

Bestimmungen Publireportagen	 Am Kopf wird der Titel «Publireportage» eingesetzt.          
    	 Schrift und Gestaltung müssen sich von den redaktionellen Seiten unterscheiden. 
	 Der Textanteil muss min. 50% betragen und darf nicht farbig hinterlegt werden. 

Individualformate mm-Preise			        s/w		       s/w
Traueranzeigen (TA, DS, JA)	 5 Spalten x Höhe	 CHF	 1.20	 1.35	 1.20	 1.35  
Inserate		  CHF	 1.20	 1.35	 –	 1.90  
Textanschluss	 10 Spalten / max. 215 mm Höhe	 CHF	 –	 1.75	 –	 2.30  
Reklame	 min. 100 mm	 CHF	 –	 3.50	 –	 4.55  

Redaktion: Telefon 041 874 18 43 | info@urnerwochenblatt.ch

Aboservice: Telefon 041 874 18 43 | info@gisler1843.ch

Inserate: Telefon 041 874 18 43 | inserate@gisler1843.ch

Samstag, 27. September 2025 | 149. Jahrgang | Nr. 77 | AZ 6460 Altdorf | CHF 4.–

ANZEIGEN

HANDWERKERSEITEN

UW-KALENDER 2026

Neue «Urli»-Saisonkarte

Die erfolgreiche Urner Schneesportaktion 

«Urli» geht auch in der Skisaison 2025/26 

wieder an den Start.  Seite 11

Neuer Vertrag

Erfolgserlebnis für den Silener Radprofi 

Fabio Püntener: Vertrag mit dem Scott-

SRAM MTB Racing Team. Seite 21

Neue Axenstrasse

Mit einem Knall erfolgte ein wichtiger 

Meilenstein für die neue Axenstrasse in 

Sisikon. Seite 32

Jetzt in den Vorsorgeplan 3 einzahlen

und Steuern sparen!

FREITAG, 24. OKTOBER 2025 IM URISTIER-SAAL 

IN ALTDORF, 15.30 BIS 18.30 UHR

MEHR INFOS: URNER-TISCHMESSE.CH

EINTRITT  
FREI

Patronat:

Sponsoren:

Letzter Schliff vor Auftritt im Vatikan

Die beiden Jodlerklubs Seerose 

Flüelen und Tälläbuebä Atting-

hausen stehen vor ihrem absolu-

ten Höhepunkt in ihrer Vereinsge-

schichte: Vier Vorjodlerinnen, 30 

Sänger und zwei Dirigentinnen 

werden zusammen mit der offizi-

ellen Urner Delegation zur Verei-

digung der neuen Schweizergar-

disten nach Rom reisen. Am Sams-

tag, 4. Oktober, ist ihr grosser Auf-

tritt. Die Jodlerchöre werden in 

der Morgenmesse im Petersdom 

Lieder der von Jost Marty kompo-

nierten und geschriebenen Jodler-

messe singen. Die Proben wurden 

intensiviert. Die Begeisterung und 

Vorfreude bei allen Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern ist rie-

sig. (dmy)  Seiten 18 und 19

Die beiden Jodlerchöre haben nach der Absage der ursprünglich geplanten Vereidigungsfeier im Mai die gemeinsamen Proben wieder aufgenommen. Yvonne 

Stadler-Reichlin ist eine der beiden Dirigentinnen.  

FOTO: DORIS MARTY

Ständerat sagt einstimmig Ja zur 

Durchfahrtsabgabe für Transitverkehr

Wer die Schweiz nur zur Durch-

fahrt nutzt, soll künftig bezahlen: 

Der Ständerat hat eine entsprechen-

de Motion mit 44 zu 0 Stimmen an-

genommen. Ziel ist es, den Transit-

verkehr auf den Nord-Süd-Achsen 

zu lenken und Mensch, Tier sowie 

Umwelt zu entlasten. Der Bundes-

rat warnt vor rechtlichen und prak-

tischen Hürden. Doch für die Klei-

ne Kammer ist klar: Die Alpen brau-

chen mehr Schutz. Dieselbe Moti-

on wurde im Nationalrat unter an-

derem von Simon Stadler einge-

reicht. Als nächster Schritt wird der 

Nationalrat über die Motion befin-

den. Ob das Resultat ebenfalls ein-

deutig ausfallen wird? Simon Stad-

ler zeigt sich gegenüber dem UW 

zuversichtlich. (mg)  Seite 3

Direktor nimmt 

Abschied von UKB

Seit 2017 ist Christoph Bugnon der 

CEO der Urner Kantonalbank. Per 

Ende September gibt er das Amt 

seinem Nachfolger weiter. Im Inter-

view blickt er auf seine insgesamt 

rund 15 Jahre bei der UKB zurück. 

Die Bank habe in dieser Zeit deut-

lich an Dynamik gewonnen. Das 

sei, angesichts der Geschwindig-

keit der Veränderung in der Gesell-

schaft und speziell im Bankwesen, 

auch nötig gewesen. Trotz Digitali-

sierung brauche es nach wie vor ei-

ne Bank vor Ort: «Wer zum ersten 

Mal ein Haus kauft, wer erbt oder 

pensioniert wird, sucht Sicher-

heit, Beratung und Vertrauen.» Die 

lokale Verankerung, das «bekann-

te Gesicht», bleibe wichtig. (füm)  

Seite 17

Christoph Bugnon tritt als CEO der 

UKB zurück. FOTO: MATHIAS FÜRST

Landrat verschreibt sich 

mehr Transparenz

In der Septembersession hat der 

Urner Landrat Ja gesagt zur Ände-

rung der Geschäftsordnung. Da-

mit wird die Rechtsgrundlage ge-

schaffen zur Offenlegung der In-

teressenbindungen von Mitglie-

dern des Landrats und des Regie-

rungsrats. Weiter ergreift Uri das 

Kantonsreferendum gegen die In-

dividualbesteuerung. Der Ent-

scheid dazu fiel deutlich. Mehr 

Geld gibt es künftig für das Kan-

tonsspital Uri. Der Rat hat dem 

Leistungsprogramm 2026 bis 2029 

sowie der Abgeltung von gemein-

wirtschaftlichen Leistungen deut-

lich zugestimmt. In der Debatte 

fielen aber einige harte Worte. So 

war ein Teil der Mitte-Fraktion 

nicht damit einverstanden, die um 

gut 2 Millionen Franken höheren 

Abgeltungen einfach so zu gewäh-

ren. Auch bei einer «heiligen Kuh» 

gelte es, genauer hinzuschauen, 

sagte etwa Kurt Gisler (Mitte, At-

tinghausen). Abgelehnt hat der 

Landrat das Anliegen der SVP, ei-

ne Standesinitiative betreffend 

Aufnahme von Flüchtlingen zu er-

greifen. (UW)  Seiten 4 bis 9

Für den Transitverkehr soll künftig ei-

ne Abgabe fällig sein. FOTO: ARCHIV UW

Mediadaten Urner Wochenblatt
Alle Preise exkl. MWST. Tarife gültig ab 01.01.2026.
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Gisler 1843 AG.



Memostick	 Grösse B x H		  Normalauflage		 Grossauflage
	 76 x 76 mm		  CHF	 3’800.–  		 CHF	 4’800.–
 
Prospektbeilagen			   Normalauflage		 Grossauflage
Preise	 Beilage bis 50 g		  CHF	 3’000.–   	 CHF	 4’000.–
	 Beilage 51 g bis 75 g		  CHF	 4’000.–		  CHF	 5’000.–   	
	 Beilage 76 g  bis 100 g		  CHF	 5’000.–		  CHF	 6’000.–   	
Auflage	 Anzuliefernde Exemplare		  9’000 Ex. 			   21’000 Ex.
Format		 Minimal A6, maximal 315 x 235 mm
Reservation	 Spätestens 10 Arbeitstage vor Erscheinen bei Gisler 1843 AG
Anlieferung	 Spätestens 5 Arbeitstage vor Erscheinen an:		
	 Centro Stampa Ticino SA, «Urner Wochenblatt», 
	 Via Industria, CH-6933 Muzzano (Warenannahme: Mo bis Fr, 08.00 bis 16.00 Uhr)

Zuschläge
Chiffregebühr 	 Pro Auftrag CHF 40.–
Gut zum Druck 	 Erstes Gut zum Druck kostenlos, jedes weitere CHF 25.–
Online-Schaltung	� Für CHF 50.– erscheint Ihr Inserat (Individualformat) auch online auf urnerwochenblatt.ch.

Rabatte
Wiederholungsrabatte		 3x 5%  /  6x 10%  /  13x 15%  /  26x 20%  /  52x 25%  / 

Spaltenbreite in mm
Anzahl Spalten	 1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	 9	 10	
Annoncen	 –	 54	 83	 111	 140	 168	 197	 225	 –	 285	
Reklamen	 54	 111	 168	 225	 285

Technische Angaben
Satzspiegel	 285 x 430 mm (verrechneter Seiteninhalt 4300 mm)
Format	 315 x 470 mm
Druckverfahren	 Rollen-Offset 
Druck	 Centro Stampa Ticino SA, Muzzano
Datenformate	 Druckoptimiertes PDF/X-4; EPS (mit integrierten Schriften und Bildern); 
	 TIFF, JPG (nur für Bilder, min. 250 dpi); Word (nur für Text)
Datenübermittlung	 inserate@gisler1843.ch
Verlag		 Gisler 1843 AG, Gitschenstrasse 9, 6460 Altdorf
Satz	 Gisler 1843 AG

Kontakt
Gisler 1843 AG	 Gitschenstrasse 9, 6460 Altdorf	 041 874 18 43	 inserate@gisler1843.ch 
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